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Provinzial⸗Nachrichten. 
(Fortſetzung aus dem erſten Blatt.) 

Graudenz, 28. April. Wegen eines Eiſenbahnunfalls, der am 
11. Dezember 1896 auf der Strecke Parlin⸗Terespol paſſirte, ſtand am Sonn⸗ 
abend der Lokomotivführer Mittelſtädt aus Schleuſenau vor der Straf⸗ 
kammer hierſelbſt. Der Angeklagte hatte am 11. Dezember 1896 den 76 
Achſen ſtarken Güterzug Nr. 571 von Bromberg nach Laskowitz zu befördern. 
Da der Zug Nr. 851 durch Rangiren Verzögerungen gehabt hatte, gab der 
Stationsbeamte in Terespol am Bahnhofsabſchlußſignal das Halteſignal mit 
einer grünen Scheibe. Dieſe Signale verpflichten jeden Beamten, die Fahr⸗ 
geſchwindigkeit ſo zu mäßigen, daß der Zug vor dem Einfahren zum Stehen 
kommt. Der Angeklagte Ahr indes auf den Zug 851. Er behauptet, daß 
er das Vorſignal geſehen, auch ſofort das Signal „Bremſen feſt“ gegeben habe; 
es habe aber an dieſem Tage ſtarker Nebel geherrſcht und war ein Erkennen 
der Signale zu rechter Zeit kaum möglich. Der Materialſchaden war gering. 
Der Angeklagte wurde freigeſprochen. 

Marienwerder, 28. April. Nach einer vor Jahresfriſt ergangenen Ver⸗ 
fügung des Miniſters ſollten auch die hieſigen Kaufmannslehrlinge die 
hieſige allgemeine Fortbildungsſchule beſuchen, obgleich hier bereits eine vom 
kaufmänniſchen Verein eingerichtete Fortbildungsſchule für die Angehörigen 
des Kaufmannsſtandes beſtand. Auf Anſuchen des kaufmänniſchen Vereins 
hat nunmehr der Miniſter die Einrichtung einer obligatoriſchen kaufmänniſchen 
Fortbildungsſchule genehmigt und zwei Drittel der dauernden Unterhaltungs: 
koſten übernommen. h 

Memel, 28. April. Die Leprakommiſſion, aus den Herren Regie⸗ 
rungsrath Dr. Kübler, Oberſtabsarzt Dr. Kirchner und Kreisphyſikus Dr. 
Urbanowiez beſtehend, hat nach eingehenden Verhandlungen und Beſichtigungen 
in Sachen des Lepraheims die vorläufige Entſcheidung getroffen. Die Wahl 
der Commiſſion fiel auf ein der Stadt gehöriges, völlig abgelegenes und 
von keinem Fußgänger berührtes Terrain in der Plantage, ca. 500 Mtr. vom 
Pulverſchuppen. Die nöthigen Verhandlungen mit der Stadt ſollen ſofort 
eingeleitet werden. Der jetzt gewählte Platz, der unter drei vorgeſchlagenen 
gewählt wurde, iſt unbeſtreitbar beſonders günſtig. Ganz abgeſehen von der 
gänzlich unbegründeten Anſteckungsfurcht, wird dort auch keiner der Leprakranken 
irgend Jemandem zu Geſicht kommen. 

Poſen, 28. April. In der letzten Zeit ſind wiederholt Einbrüche in die 
Bureauräume des Rechtsanwalts Kirſchner verſucht worden, ohne daß es 
trotz größter Wachſamkeit gelang, der Thäter habhaft zu werden. Als nun 
ne Mittag der junge Bureauvorſteher des Rechtsanwalts allein im 
Bureau war, krachte plötzlich ein Schuß und der junge Mann ſtürzte ſchreckens⸗ 
bleich auf den Corridor mit dem Rufe, es ſei auf ihn geſchoſſen. Wie der 
Bureauvorſteher ausſagt, wurde die Thür zum Bureau von außen ein wenig 
geöffnet und durch die Spalte ein Schuß auf ihn abgefeuert. Die Kugel, ein 
Revolvergeſchoß fand man in der Wand. Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen, 
die Sache aufzuklären. 


Der verſtoßene Sohn. 


Humoreske von Kolomän Mikſeräth. 


Aus dem Ungariſchen von Hans Scheſſer. 
(ẽNachdruck verboten.) 

Eines Tages, als ich in meiner Amtsſtube ruhig mein 
Pfeifchen ſchmauchte, ſtürmte Martin Parocſy, einer der fonder: 
barſten Käuze des ganzen Komitats, zu mir herein. Der alte 
Herr war allgemein für einen ſtrengen, gewaltthätigen und er: 
barmungsloſen Menſchen bekannt, der außerdem auch fürchterlich 
geizig war — mithin ein ſchlechter Menſch. Da er aber über ein 
großes Vermögen und rieſige Konnexionen verfügte, war er eine 
bedeutende Perſönlichkeit. 

„Womit kann ich dienen?“ fragte ich aufs zuvorkommendſte. 

„Ich will einen meiner Söhne enterben.“ 

„Ihren Sohn? Welchen?“ 

„Den älteren, den Karl.“ 

„Aber der ſpielt doch nicht, 
Schulden..“ 

„Der Schuft hat geheirathet.“ 

„Geheirathet? Unmöglich! Wen denn?“ 

Der Alte warf ſich in einen Lehnſtuhl, um ſich auszu⸗ 
ſchnaufen. Dann zerrte er wüthend an ſeinem Schnurrbart und 
knirſchte mit den Zähnen. 

„Die — die Perſon, mit der eine Liebſchaft gehabt hat. 
— — Iſt das nicht ſchauderhaft.“ 

„Ich finde das gar nicht fo entſetzlich. Im Gegentheil, das 
iſt ein edler Zug! Denn wie ich höre, hat er auch ein Kind — 
einen Sohn, der ſchon vier Jahre alt iſt —“ 

„Ein junger Paroceſy — ha — ha — ha!“ lachte der 
Alte gallig auf. „Ich erwürge den Fratz, wenn ich ihn ſehe. 
Ich reiße ihn in Stücke, daß iſt gewiß —“ 

„Am beſten wäre es, ſich ruhig darin zu finden.“ 

„Mich darin finden? Ich? Und meine Ahnen? Ein 
bürgerliches Mädchen in meiner Familie, ein bürgerliches 
Mädchen, die erſt die Geliebte meines Sohnes geweſen! Himmel⸗ 
ſchreiend ! . 

„Aber, aber, es ſind ſchon ganz andere Dinge auf Erden 
geſchehen, und die Erde bewegt ſich doch.“ 

„Nein, ſo was noch nicht. Sowas iſt noch nie geſchehen. 
Wenn ſie noch etwas hätte! Nichts, rein nichts, nicht einmal 
eine anſtändige Ausſtattung. — — — Schauderhaft! Oh, meine 
armen Ahnen, was werdet Ihr dazu ſagen?“ 

„Nichts! Glauben Sie mir, verehrter Herr. Auch ich habe 
Ahnen. Dennoch habe ich ſchon mehr als eine Dummheit be⸗ 
gangen und fie haben noch nie dreingeredet. Uebrigens möcht' ich's 
ihnen gar nicht rathen.“ 

Der alte Herr wurde puterroth, ſtampfte mit den Füßen und 
rollte wüthend die blutunterlaufenen Augen. 

„Nun, wenn die Ahnen nicht reden, ſo red' ich! (Hier ſchlug 
er ſich ſtolz in die Bruſt.) Ich werde dem Jungen zeigen, wer 
ich bin. Hier iſt das Konzept, ich hab' es mitgebracht.“ 

Er zog einen Bogen Papier aus der Taſche und las mit 
lauter Stimme, daß unterzeichneter tiefgekränkter Vater ſeinen 
Sohn Karl Paroeſy ſowohl der väterlichen Liebe, wie auch jedweden 
Erbanſpruches verluſtig erkläre, und daß Niemand den Genannten 
fürderhin als ſeinen Sohn betrachten, auch ihm keinerlei Darlehen 
gewähren möge, da er für ihn nichts bezahle. 


trinkt nicht, macht keine 


— 


Freitag, den 30. April 


„Was koſtet die 
Amtsblatt?“ 

Ich rechnete die Taxe nach. 

„Viel Geld, ſehr viel Geld,“ bemerkte er traurig. 
nicht billiger?“ 

„Das iſt der amtlich feſtgeſetzte Preis.“ 

„So? Aber bitte, bedenken Sie doch, daß ich ja doch meinen 
Sohn verliere. Und da ſoll ich noch zwölfthalb Gulden drauf⸗ 
zahlen?“ 

Und er griff mit einem ſchweren Seufzer, der wie ein 
Stöhnen klang, in die Bruſttaſche, befeuchtete ſeinen Zeigefinger 
und nahm einzeln die Guldenzettel heraus. Bei dem erſten 
Gulden begann er, denſelben zwiſchen den Fingern rollend: 

„Und wann erſcheint die Erklärung?“ 

„In der nächſten Nummer.“ 

Bei dem zweiten Gulden legte er mir an's Herz: 

„Mit großen Buchſtaben, mit großen fetten Buchſtaben, damit 
auch brillentragende Leute es leſen können.“ 

Dann ſchleuderte er mit nervöſer Haſt eine Fünfernote auf 
den Tiſch. 

„Und daß mir ja kein Druckfehler drin iſt,“ ſchrie er mit 
dem Hochmuth eines Diktators. „Wie viel iſt das? Sieben, 
nicht wahr ſieben? So, da iſt das Uebrige. Ach du mein Gott, 
du mein Gott, iſt es der Mühe werth, Vater zu ſein?“ 

Aechzend zählte er das fehlende Geld auf, griff nach ſeinem 
Hut, drückte mir die Hand und ging. 

Ich war noch ein Neuling und wußte nicht, was ich mir 
mit den zwölfthalb Gulden auf den Hals geladen hatte. 

Jede Woche kam er herein ſich erkundigen, wann die Er⸗ 
klärung denn eigentlich erſcheinen werde. Auch an den Wochentagen 
pflegte er ſeinen Schaffner oder eines von den Weibern ſeiner 
Knechte mit einem Zettelchen hereinzuſchicken, auf den nur ſoviel 
geſchrieben ſtand: „Was geſchieht?“ 

Das geſchieht, ließ ich ihm ſagen, daß das Amtsblatt ſeitdem 
noch nicht erſchienen iſt. Das Amtsblatt nämlich war kein an 
beſtimmte Zeit gebundenes Blatt, ſondern wurde nur dann heraus⸗ 
gegeben, wenn die Zahl der ſteckbrieflich verfolgten Gauner, 
der in Verluſt gerathenen Ochſen und der gefundenen Pferde 
faules gewachſen war, daß die Anzeigen beide Blattſeiten aus⸗ 

n 


Veröffentlichung dieſer Erklärung im 


„Elf Gulden fünzig Kreuzer.“ 
„Geht's 


en. 

Aber eines Tages erſchien es denn doch und die Erklärung 
Paroeſys war nicht drin. Ich hatte — dran vergeſſen. 

Da kam aber auch ſpornſtreichs Seine Wohlgeboren mit 
einem Höllenlärm angerückt, daß unſer Komitatshaus davon 
widerhallte. 

„Wir ſchaun ſchön aus,“ ſchrie er. „Was iſt mit meinem 
Geld geſchehn? Iſt mein Geld vielleicht nicht ſo gut, wie das 
Geld eines andern? Was? Kann man ſchon in dieſem Land den 
eigenen Sohn nicht mehr enterben? Ein Skandal! Eine Schmach! 
Jetzt gleich, momentan geh ich zur äußerſten Linken über ... 

Mit Mühe gelang es mir, ihn zu beſchwichtigen, ich zeigte 
ihm das Geld ſammt dem Manuſkript, bat tauſendmal um Ver⸗ 
zeihung ob meiner Vergeßlichkeit und ſchwor hoch und heilig, daß 
ich den Text noch heute in die Druckerei gebe. 

Aber Gott weiß wie es kam, ich — vergaß wieder daran 
und ſchlug mir zornig auf die Stirne, als der Alte nach un⸗ 
gefähr acht Tagen wieder hereingekugelt kam und ſeine ſtechenden 
kleinen Augen auf mich heftend, rief: 

„Nun 2% 

„Ich hab's ſchon in die Druckerei gegeben,“ log ich erröthend, 
„es iſt ſchon geſetzt.“ 

„Ganz recht, ganz recht!“ 

Er klopfte mir befriedigt auf die Achſeln und ging mit 
dröhnenden Schritten davon. 

Ich aber erledigte meine Angelegenheiten und ſteckte dann die 
vermaledeiten 11 Gulden zu mir um fie ſammt Manuſkript unten 
abzuliefern. Sieh da — als ich die Treppen hinabeile, ſtürmt 
der alte Herr keuchend, rotherglüht wie ein Päonie die Stufen 
herauf einen reizenden blonden Jungen in den Armen, der trotzig 
mit den Füßen ſtrampelte. 

„Ach, ich ſuche Sie!“ rief er aufgeregt. 

„Mich?“ ſtotterte ich. „Aber es iſt ja ſchon gedruckt.“ 

„Hm, hm, bitte gehn wir ins Zimmer hinein. So, mein 
kleines Menſchlein, jetzt ſtell ich Dich ſchon nieder, hier nimmt 


Deine kleine Lunge keinen Schaden.“ 


Der kleine Junge hielt eine lange Peitſche in der Hand und 
wie er den langen Korridor entlang neben dem Alten einher⸗ 
trippelte, ſchwippt er ihm fortwährend eins auf die Beine. „Hotte 
hü, Brauner, hotte hü!“ 

Der „Braune“ ſchmunzelte zärtlich und brummte liebevoll in 
den dichten Schnurrbart: „Ei, vertrackter Schlingel, aus deinen 
Großvater machſt du ein Pferdchen?“ 

Der Sonnenſchein ſtrömte in goldigen Wellen zu den Fenſtern 
herein, die Sporen der Haiduken klirrten luſtig und die Peitſche 
knallte unaufhörlich. 

„Wohin gehn wir?“ fragte der kleine Blondkopf neugierig. 
„In den Stall?“ 

„Nein, mein Söhnchen, zu dieſem Herrn.“ 

Ich wußte mir nicht zu erklären, was der Alte wohl von 
mir haben wolle. 

„Mein lieber Vetter,“ begann er drinnen und ſeine polternde 
Stimme war ganz ſanft und demüthig, „ich bin in einer argen 
ei alſo iſt das Dings da wirklich ſchon gedruckt —“ 

„Ja, ja!“ 

Der Alte kratzte ſich mißlauniſch den Kopf. 

„Ei, ei! Wie könnte man dem abhelfen?“ 


(Zweites Blatt.) 


Zeitung 
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„Gar nicht. Dem iſt nicht mehr abzuhelfen.“ 

„Und doch darf es nicht erſcheinen!“ 

„Warum? Was iſt geſchehen?“ 

„Das iſt geſchehen, lieber Freund, daß ich dieſes Kind ge⸗ 
funden habe. Das heißt, das Kind hat mich gefunden. Genug 
an dem, wir haben einander gefunden.“ RT ES 

„Iſt der kleine Junge etwa .. .?“ 

„Ja, das iſt er. Wie ich da in die nächſte Gaſſe einbiege, 
ſpielen ein paar kleine Jungen vor dem Thor ... Plötzlich tritt 
der eine, denken Sie ſich, mir in den Weg und ſpricht mich mit 
dieſen Worten an: Du, Onkel Menſch, dieſe Kinder ſagen, daß 
Du mein Großpapa biſt. Ich ſchau ihn an, erkenne die Züge 
meines Karl in ſeinem Geſicht und ſtoß ihn fort. Scheer Dich 
deiner Wege! Da ſtellt der verflixte Mordsjunge ſich mir entgegen 
und antwortet trotzig: „Du Onkel, ſtoß nicht, ſonſt ſtoß ich 
zurück!“ Mir ſteigen die Thränen ins Aug'. Ich wurde weich — 
ſchließlich bin ich doch auch ein Menſch. Ich ſag' alſo: „Nun 
und was willſt Du denn?“ Er ſchaut mir tapfer ins Aug’: 
„Wenn Du mein Großpapa biſt, ſo will ich jetzt Bonbons von 
Dir haben.“ 

Der kleine Junge hatte ſich indeß bis zu meinem Schreib⸗ 
tiſch hinaufgereckt und das Dintenfaß umſchüttend bemerkte er 
hocherfreut: 

„Schau, Zwetſchgenmus?“ 

„Ei, vertrackter Teufelsjunge,“ rief der Alte luſtig. „Na, 
na, macht nichts. Erſchrick nicht. Der Herr thut Dir nichts. 
Alſo wie geſagt, ſo war's. Ich konnte mich nicht länger halten, 
die Thränen ſind mir ins Aug' geſtiegen, und da hab' ich den 
Jungen in die Luft gehoben und abgeküßt und ſeitdem trag ich 
ihn herum und geb' ihn nicht mehr her. Nein, keine Mutter hat 
noch je ſo ein Kind geboren. Da ſchau'n Sie ſich den Jungen an, 
den Wuchs, dieſe Augen. Dreh' Dich nur um, mein Sohn.“ 

„Wahrhaftig, ein reizendes Kind.“ 

„Nicht wahr,“ unterbrach er mich gerührt. „Jene Erklärung 
darf jetzt um keinen Preis mehr erſcheinen. Giebt es ein Mittel?“ 
fragte er zaghaft. 

„Oh ja! Eins. Man muß das Blatt friſch drucken.“ 

Er fiel mir vor Freude um den Hals. 

„Und was wird das koſten?“ 

„Ungefähr vierzig Gulden! Ich werde das ſchon be- 
werkſtelligen.“ 

„Koſte, was es wolle,“ ſchrie er, „ich bitte es mir zu ſagen 
und ich werde die Rechnung begleichen. Alſo kann ich drauf 
rechnen, daß die Erklärung nicht erſcheint?“ 

„Oh unbedingt. So gewiß wie jetzt die Sonne ſcheint.“ 

„Alſo Gott befohlen. Gieb ein Patſchhändchen mein Junge — 
jo. Ich empfehle mich .. ..“ 

Seither weicht er mir ängſtlich aus. Der alte Narr glaubt, 
daß er mir vierzig Gulden ſchuldet. Und im Grunde genommen 
ſchulde ich ihm eigentlich elf Gulden und fünfzig Kreuzer. 

Wenn er das wüßte! . 


Türkiſche Heerführer. 


Von dem zum General⸗Inſpekteur bei der türkiſchen Operations⸗ 
Armee ernannten Ghaſi Osman Paſcha, der im Jahre 1877 
Plewna ſo tapfer vertheidigte, entwarf der damalige Correſpondent 
der „Frankfurter Zeitung“ in Plewna, der Maler Victor Loiré, 
folgende Schilderung: „Osman iſt nicht Bazaine, auch nicht der 
amerikaniſche Colonel; Osman iſt Osman, Türke von Geburt, und 
zwar ein Erztürke, aus der Militärſchule von Konſtantinopel her⸗ 
vorgegangen, welcher nie den Dccident 1 hat und keine Sprache 
außer Türkiſch ſpricht. Osman Paſcha iſt von Mittelgröße, von 
athletiſchen Formen, ein Herkules mit allen charakteriſtiſchen Con⸗ 
turen dieſes Repräſentanten höchſter körperlicher Kraft, dem kurzen 
Stiernacken, den mächtigen Schultern, den ſtrammen, dicken Beinen, 
im Ganzen eine unterſetzte, handfeſte Geſtalt, der Typus jener 
Künſtler, die auf Kraftausſtellung reiſen. Sein Kopf iſt ſuperb. 
Die Züge ſind nichts weniger als fein, aber regelmäßig und ange⸗ 
nehm in ihrer Derbheit. Aus dem Geſichte, das ein Vollbart um⸗ 
rahmt, ſprechen Ruhe, Ernſt und Entſchloſſenheit, aber auch Milde 
und etwas Ironie. Seine Augen find groß und weit geöffnet, die 
Pupillen von heller, grüngelber, leuchtender Farbe mit großer Iris, 
dadurch der lancivende, niederſchmetternde Blick des Löwen, ſowie 
ein Blick, der im Zorne nur verſteinern und bei Güte nur be⸗ 
zaubern kann. Seine Uniform iſt kaum eine ſolche zu nennen. Er 
trägt ein Jaquet mit breitem Revers von blauem Tuche, darunter 
eine lange Weſte, im Stile Louls XV. von demſelben Stoffe, 
ſowie von demſelben Tuche ſtramm an den muskulöſen Beinen an⸗ 
liegende Hoſen, die in beſpornten Stiefeln einmünden, welche nur 
bis unterhalb der Knieſcheiben reichen. Der türkiſche Fez ſitzt ihm 
martialiſch auf dem Hinterkopfe, ſodaß über der mittelhohen Stirne 
die Haarbüſchel hervorſtehen; ein Bleiſtift ſteckt fortwährend zu ſeiner 
Dispoſition anſtatt hinter dem Ohre vor demſelben, unter dem Fez, 
aus welchem er hervorguckt. Er ſchnallt nie im Lager den Säbel 
um; dagegen hängt ihm immer das Etui, ſein Marine-Lorgnon 
enthaltend, über den Schultern. Schon in ſeiner Kleidung iſt er eine 
ſeltene Erſcheinung unter den türkiſchen Generalen; denn nichts ſchlot⸗ 
tert an ihm, alles ſitzt ſtramm, jedes Stück iſt ſauber und fortwährend 
wie neu und neben dieſer Einfachheit zeigt ſich Eleganz und Kolet⸗ 
terie. Steht er vor ſeinem Zelte und lugt in der Ferne, eine Cigarette 
rauchend oder Ordres ertheilend, ſo iſt jede ſeiner Stellungen ſchön, 
ohne geſucht zu fein. Osman Paſcha ift der türkiſcheſte unter den 
Türken; er hat keine Vorliebe für die Europäer in der Türkel. Os⸗ 
man iſt gewiß kein Fanatiker, aber er iſt fromm; ich habe ihn nie 
ſein Gebet in gut mohammedaniſcher Weiſe verrichten ſehen, aber 


ich weiß es: er betet. Er iſt einfilbig, unterhält ſich faſt nie mit 
jemandem; ſeine Offiziere lauern auf feinen Ruf, erhalten einen 
Befehl, geben eine Auskunft und ziehen ſich in den Hintergrund 
zurück; er iſt ein großer Schweiger, wie Moltke; er iſt ein koloſſaler 
Arbeiter hat immer zu thun und ſchläft fait nie. Schlachten⸗ 
bulletins kennt er nicht; mit drei Worten berichtet er nach Konſtan⸗ 
tinopel: er beſchreibt nicht jeine Thaten, er meldet nur lakoniſch das 
Reſultat; die vergangene Minute wird ad acta gelegt, nur die 
bevorſtehende beſchäftigt ihn.“ — Edhem Pa ſch a, der Befehls⸗ 
haber der türkiſchen Oſtarmee, iſt, wie die Wiener Deutſche Zeitung 
meldet, erſt 54 Jahre alt, führt aber ſchon den Titel Feldmarſchall. 
Als Leiter größerer Truppenmaſſen hatte er ſich bisher noch nicht 
ausgezeichnet; er war während des ruſſiſch⸗türkiſchen Krieges, aljo 
mit 25 Jahren, Oberſt und in Plewna zur Zeit der Belagerung 
dieſes Ortes durch die Ruſſen zeitweiliger Befehlshaber einer Brigade. 
Damals that er ſich unter dem Oberbefehl Osman Paſchas durch 
Tapferkeit und Zähigkeit vielfach hervor und lenkte die Aufmerkſamkeit 
der Machthaber in Konſtantinopel auf ſich. Später war Edhem 
Paſcha Generalgouverneur des Vilajets Koſſowo, und dort verſuchte 
er ein Verwaltungsſyſtem wie das öſterreichiſche in Bosnien einzu⸗ 
führen, freilich ohne merkbaren Erfolg. Edhem Paſcha weiß die 
großen Vortheile, die für eine Armee in einer guten Verpflegung, 
hinreichenden Transportmitteln und einem genügenden Sanitätsweſen 
liegen, zu würdigen und deshalb hat er für dieſe Dinge vorgeſorgt, 
etwas ganz neues in der türkiſchen Armee. 


Vermiſchtes. 


Hagenbeck iſt mit einer großen Anzahl Schlangen in Wiener 
„Vinarium“ eingezogen. Von ihrem Werthe kann man ſich eine ungefähre 
Vorſtellung machen, wenn man erfährt, daß von den für Wien beſtimmten 
Thieren in den letzten Tagen allein eine Sendung von etwa 10 000 Gulden 
Werth zu Grunde gegangen iſt, ohne daß man den Verluſt recht ſpürte; 
Hagenbeck erzählt davon nebenbei, als handelte es ſich um eine Kleinigkeit und 
bedauert, daß die Thiere wegen plötzlich eingetretener Kälte auf der See »kaput“ 
gegangen ſind. Die Auspackung und Ueberführung der Thiere in den Käſig 
iſt äußerſt feſſelnd. Ein Berichterſtatter des „N. W. Tgbl.“ erzählt darüber 
Die Thiere liegen in großen Kiſten, alle in ſtarke Kotzen gehüllt. Iſt die 
Kiſte in die Nähe des Käfigs gebracht, dann tritt Hagenbeck mit vier oder 
fünf ſeiner Leute auf ſie zu und öffnet raſch den Deckel. Die zu oberſt 
liegende Schlange — es war eine 17 Fuß lange Rieſenpython — richtet ſofort 
ihren Kopf in die Höhe und „stellt ſich auf Lauer“, wie Hagenbeck ſagt. Das 
iſt ein bedenklicher Augenblick, dieſe Stimmung darf nicht allzu lange währen. 

Hagenbeck macht ihr flugs ein Ende, indem er der Schlange einen dicken 
Kotzen über den Kopf wirft und fie gleichzeitig feit beim Halſe packt. Dann 
entfernt er den Kotzen und beſiehlt, ſich zum Gehen wendend, den Wärtern 
„Hopp auf!“ Dann geht's vorwärts auf den Käfig zu, Hagenbeck voran, in 
der Rechten den zappelnden Kopf der Schlange, die Arbeiter ihm nach mit 
dem Leibe des Ungeheuers auf den Schultern. Raſch wird ſo zur Thür des 
Käfigs geſchritten, in deſſen Innern — der Sohn Hagenbecks des Empfanges 
harrt! Nun läßt der Vater den Kopf der Schlange los, aber mit Blitzes⸗ 
ſchnelle iſt der Kopf dafür in der feſten Rechten des Sohnes, der ſofort auch 
den oberen Leibesiheil des Thieres in's Waſſer taucht. Das währt einige 
Augenblicke und iſt natürlich eines der nervenerregendſten Schauſpiele. Karl 
Hagenbeck aber, eine lange, hagere Geſtalt mit einem charakteriſtiſchen Seemanns⸗ 
kopfe, deſſen Geſichtszüge außerordentliche Energie verrathen, iſt von eiſerner 
Ruhe bei der Arbeit. Nur wenn er die lange Reihe der Käfige entlang ſchreitet 
und von ſeinen Thieren plaudert, wird er lebhaft und warm. Er kennt die 
„Biographie“ jedes einzelnen Exemplars, nennt Heimath und Urſprung und 
weiß allerlei über die Schickſale ſeiner Lieblinge zu erzählen. 


Vom Büchertiſch. 


Den türkiſch⸗griechiſchen Kriegsſchauplatz zeigt am beſten un 
deutlichſten G. Freytags Karte der Balkanhalbinſel. Die Karte iſt, wie kbei 
dem guten Rufe der Verlagshandlung G. Freytag u. Berndt, Wien VII /I, 
Schottenfeldgaſſe 64 ſelbſtverſtändlich vorzüglich ausgeführt. Die beigegebenen 
intereſſanten ſtatiſtiſchen Daten Prof. Hickmanns in der beliebten Diagramm⸗ 
Darſtellung erhöhen den Werth der Karte, die für den minimalen Preis von 
fl. —.60 — Mk 1.— in jeder Buchhandlung oder gegen Einſendung des 
Betrages auch vom Verlage direkt zu beziehen iſt. 

Unter der Standarte der Garde-Huſaren. Kriegs⸗Erinnerungen 
von Mar Abel, Bankier und Lieutenant a. D., Berlin, Ferdin ind Dümmlers 
Buchhandlung (Eduard Stein.) Der Verfaſſer iſt als Einjährig ⸗ Freiwilliger 
1870 mit neunzehn Jahren ins Feld gezogen; er hat ſich trotz ſeiner Jugend 
ſehr tapfer gehalten und alle Strapazen, ohne Schaden zu nehmen, ertragen. 
Seine Kenntniß der franzöſiſchen Sprache, feine Gewandtheit im Patrouillen⸗ 
führen empfahl ihn bald neben anderen Eigenſchaften dem Wohlwollen und 
der Aufmerkſamkeit ſeiner Vorgeſetzten, und ſo kam es, daß ihm während 
der Operationen gegen die Nordarmee unter Faidherbe die Führung einer 
Rekognoszirungspatrouille gegen die Feſtung Cambrai übertragen wurde. Er 
ging zu waghalſig vor, wurde nach erreichtem Ziel auf der Heimkehr von 
nacheilenden Franzoſen um angen und während eines kurzen Gefechts durch 
einen Schuß durch die Sur „der die Lunge verletzte, ſchwer verwundet. Er 
dente in Gefangenſchaft und da wegen der Beſorgniß ſeines Vaters, der an 
en höchſten Stellen Verbindungen hatte, ſchließlich die Auswechslung des ge⸗ 
fangenen Sohnes gegen einen franzöſiſchen Staabsoffizier dem Commandanten 
der Feſtung Cambrai angeboten wurde, ſchöpfte dieſer Verdacht und, in der 
Meinung, einen „Prinzen“ gefangen zu haben, hielt er den Verwundeten als 
Geißel feſt, um die Preußen von einer Beſchießung von Cambrai abzuhalten. 
Die Erlebniſſe des Verwundeten und die Verſuche ſeines Baters, ihn zu retten, 
bilden den Hauptinhalt der Buches, deſſen Ertrag für wohlthätige i des 
Leibgardehuſarenregiments und ſeiner ehemaligen Angehörigen beſtimmt iſt. 
Der Verfaſſer beklagt zum Schluſſe, daß er wegen feiner Verwundung — man 
hatte ihn anfangs für todt gehalten — um das für ihn beſtimmte eiſerne 
Kreuz gekommen iſt. Zur Entſchädigung dafür iſt er jedoch om 18. Januar 
1896 zum Lieutenant befördert worden, nachdem er ſchon im Kriege Unter⸗ 
offiziersdienſte gethan hatte. 

Soeben erſchien in Albert Goldſchmidt's Verlags⸗Buchhandlung, 
Berlin W., Köthenerſtraße 32, ein kleines Handbüchlein „Für Radfahrer“ 
verfaßt von Dr. J. Hoffnung, prakt. Arzt in Luckenwalde (Preis 80 Pfg.) — 
Das praftifche, in Taſchenformat gehaltene Büchlein enthält „Geſundheitliches“ 
über das Radfahren, ferner Anleitungen über „Das Rad und feine Behandlung 
und praktiſche Rathſchläge für Fahrer“ etc. 

Taſchenfahrplan. Im Verlage der Mittler'ſchen Buchhandlung 
(A. Fromm) Bromberg, herausgegeben von der Gruenauer'ſchen Buchdruckerei 
Otto Grunwald iſt die Sommerausgabe des Taſchenfahrplans für die Oſt⸗ 
provinzen ſoeben erſchienen und im Buchhandel zum Preiſe von nur 10 Pfg. 
pro Stück zu beziehen. 


Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 


4. Ziehung der 4. Eine 196. Kal. Preuß. Lotteri 


Nur die Gewinne über 210 Mt. find den betreffenden Nummern in Klammern be. nt. 
(Ohne Gewähr.) 


28. April 1897, vormittags. 
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4. Ziehung der 4. Klaſſe 196. Agl. Preuß. Lotterie. 


Nur die Gewinne über 210 Mt. find den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) 


28. April 1897, nachmittags. 
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940 207014 113 1500) 79 96 276 392 401 22 630 702 5 64 959 208162 67 378 
404 550 644 51 209121 57 71 224 (300) 302 94 474 563 

0273 433 555 636 211134 257 95 343 58 487 756 843 928 212054 
158 = 520 72 995 213017 112 34 [3000] 382 563 834 51 931 91 214172 220 
53 401 805 215062 117 362 204 25 691 [1500] TIL 16 46 821 949 216145 253 
398 523 646 [300] 50 217144 553 862 955 98 218255 383 461 64 561 088 870 
219106 65 313 0 506 92 738 41 42 877 906 60 N 

220539 [3600] 608 36 221031 201 23 452 69 554 13000) 56 63 790 868 81 
222083 244 45 547 703 924 Yale 218 23 98 587 666 729 95 886 901 224097 
ng 362 89 453 55 82 85 502 11500] 225050 152 204 [3000] 336 


Im Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 500000 ME. 1 zu 200090 Mt, 
Mk., 1 u 
72 zu 5000 Mt, 


Konkursverfahren. 


Das Konkursverfahren über das 


Kwiatkowski in Schönſee Weilpr- Nachm. 3 
wird, achdem der in dem Vergleichs- 
termine vem 13 März 1897 ange 
nommene Zwangsvergl ich durch rechte 


beſtätigt iſt, hierdurch aufachoben. 
Thorn, den 27. April 1897. 


Königliches Amtsgericht. 
r 


ERS Hallverdeckwagen mit 
== 4 Pferd u. Reitpterd 


Verkauf v. altem Lagerſtrah 


Vermögen des gaufmanns Wladislaus Freitag, den 30. April Cr., 

Ubr in der Pionierkaſerne 

Nachm 4½ Uhr im Fort Friedrich der 
Große (IV) 

Sonnabend, den 1. Mai cr., 

kräftigen Beſchluß von demſelben Tage] Nochm 3 Uhr in der Ravalleriekaſerne 

Nachm. 4 Uhr im Fort Heinrich von 
Plauen (IVa). 


Garnifon-Derwaltung, Thorn. 


Rückladung 


fü 
1 Möbelwagen nuch Poſen, 
2 Danzig 
Merſeburg 


preiswerch zu verkaufen Mellienſtr. 92, I. 2 " „ 
„mit Burſchengela ver⸗ ” " 
N miethen. — ern a” Lad ſucht W. Boettcher. 


— —-—ͤ —¼8 
Druck und Verlag der Nathsbuchdruckerei Ernst Lambeck, Thorn. 


echt mit 


Hark, Pfellring 


Mark 3,20, portofrei, 
verſendet gegen Nachnahme. 


Walentin Wiegele, Trieſt. 1554 


In unſerem neuerbauten, Hauſe iſt 


7. ĩͤ v — 0 0 a 
Blut z n, 1 herrschaftl. Balkonwohnung 
a, Poſttorb 32—36 Stück] . Etage, beſtehend aus 5 Zimmern nebft 


Zubehör, von ſofort zu vermiethen. 
G 


Unübertroffen Hier am Platz 


als erſte einzige und größte 


Schönheitsmittel Hamburger Gardinen Mi N eherei 


(Spannen der Gardinen auf Rahm 


blanzplätterei und Feinwäscherei. 


Jede Art Neuwäſche, ſowie alte Fein⸗ 
wäſche, wird tadellos und prompt bei bekannt 
billigen Preiſen ausgeführt. 

Die Herren Geſchäftsinhaber derartiger 
Branchen erlaube ich mir hierauf gejälligft 
aufmerkſam zu machen. 

Auch ſchon gewaſchene Gardinen nur zum 
Spannen pro Flügel 15 Pfg., auf Wunſch 
dieſelben ſtärken und eremen, dann 25 Pfg. 
pro Flügel, werden jederzeit angenommen. 

Hochachtungsvoll 


Maria Klerzkowskl, 
geb. Palm, 
Gerechteſtraße Nr. 6, II. Tr. 


ebr, Casper, 
Cerechteftr. 15/17. 


